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Glanzvoller Auftakt beim Ball
Fürstenfeldbruck  Der Ball 
der Landwirtschaft FFB in 
Mammendorf hat auch in die-
sem Jahr wieder zahlreiche 
Besucher begeistert und sei-
nem Ruf als gesellschaftlicher 
Höhepunkt im Landkreis alle 
Ehre gemacht. Mit einem feier-
lichen Eröffnungstanz, der tra-
ditionellen Münchner Francai-
se, startete der Abend stilvoll in 
eine lange und unterhaltsame 
Ballnacht.
Der Ball, organisiert vom vlf 
Fürstenfeldbruck, dem BBV 
Fürstenfeldbruck sowie der 
Jungbauernschaft FFB, ist seit 
Jahren ein fester Bestandteil 
des gesellschaftlichen Lebens 
im Landkreis und bringt Tra-
dition und Geselligkeit auf be-
sondere Weise zusammen. Zehn 

engagierte Paare aus dem land- 
und hauswirtschaftlichen Be-
rufsnachwuchs eröffneten den 
Ball mit viel Eleganz und Prä-
zision. Mit dabei waren sie-
ben Schülerinnen der Haus-
wirtschaftsschule in Puch, 
eine Schülerin sowie vier Schü-
ler der Landwirtschaftsschule 
in Erding und ein angehender 
Landwirt im dritten Lehrjahr. 
Mehrere Wochen hatten sie sich 
intensiv auf diesen besonderen 
Moment vorbereitet. Einstu-
diert wurde der anspruchsvolle 
Eröffnungstanz – wie bereits in 
den vergangenen Jahren – von 
Ralph und Irmgard Bundschuh, 
die mit viel Erfahrung, Geduld 
und Gespür für den Tanz die 
jungen Paare sicher durch die 
Proben führten. Ihr Engage-

Zehn Paare aus dem land- und hauswirtschaftlichen Berufsnachwuchs, die den Ball mit der Münchner 
Francaise eröffneten. 
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ment spiegelte sich in der ge-
lungenen Darbietung wider, die 
vom Publikum mit großem Ap-
plaus belohnt wurde.
Im Anschluss an die feierliche 
Eröffnung entwickelte sich eine 
ausgelassene Ballstimmung. 
Die Gäste genossen die festliche 
Atmosphäre, schwangen eifrig 
das Tanzbein und verbrachten 
einen geselligen Abend mit viel 
Musik, guter Laune und zahlrei-
chen Begegnungen. 

Veronika Strobl

Schulschluss in Passau: Zahlreiche Absolventen und Neumitglieder stärken den vlf
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Wenn alles  
zu viel wird
Freising  Die Anforde-
rungen in der Landwirt-
schaft sind hoch: Arbeits-
belastung, wirtschaftlicher 
Druck und familiäre Ver-
antwortung kommen oft 
gleichzeitig zusammen. 
Situationen, in denen „alles 
zu viel wird“, sind keine Sel-
tenheit – werden aber häu-
fig nicht angesprochen. 
Am 20. April gibt Adelheid 
Perzl, Referentin bei der 
SVLFG, im Rahmen der On-
line-Vortragsreihe „Haus-
wirtschaft im Trend“ des 
vlf und VLM Bayern einen 
Überblick über typische 
Belastungssituationen. Au-
ßerdem stellt sie vor, wel-
che Unterstützungsmög-
lichkeiten Betroffenen zur 
Verfügung stehen. Die Ver-
anstaltung richtet sich an 
landwirtschaftliche und 
hauswirtschaftliche Un-
ternehmerinnen und Un-
ternehmer sowie alle, die 
im landwirtschaftlichen 
Umfeld tätig sind und de-
ren Familienangehörige.

Passau  Im Rahmen der 
Schulschlussfeier der Land-
wirtschaftsschule Passau wur-
den unter anderem auch zahl-
reiche Neumitglieder im vlf 
begrüßt. Rund 40 Absolven-
tinnen und Absolventen der 
Abteilungen Landwirtschaft 
und Hauswirtschaft erklär-
ten sich bereit, dem Verein 
beizutreten.
Die Studierenden kommen 
hauptsächlich aus dem Land-
kreis Passau, sowie teilweise 
aus den benachbarten Regi-
onen. Entsprechend freuten 

sich neben den örtlichen Kreis-
verbänden Passau und Rotthal-
münster auch die Verbände 
Regen Viechtach und Deggen-

dorf über Zuwachs. Erwähnens-
wert ist außerdem, dass Roswi-
tha Toso, die stellvertretende 
Passauer Landrätin und Mit-

glied des Landtags, ihre Wert-
schätzung für den vlf bekunde-
te und eine Beitrittserklärung 
unterzeichnete.


